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Deutſcher Reichstag
12 Sitzung vom 11 Dezember

Bericht der Saale Ztg
Präſident v Levetzow eröffnet die Febung um 1 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Berathun

des Eutwiſe et orarbeiten für das Nationaldenkma
ilhelms IKa der Serlage werden 100,000 M zu einer Preisbewerbung

für das Kaiſer WilhelmDenkmal verlangt
Staatsminiſter v Boetticher Jch glaube nicht daß dieſer

Geſetzentwurf zu einer eingehenden Diskufſion W ä
wird nachdem der Reichstag mit r e ie Erxichtung eines Denkmals für den hochſeligen Kaiſer beſchloſſen
at und nachdem dieſer e ganzen Reich beſonders
eindig begrüßt worden iſt Wir haben eine Reihe Männer von

denen wir ein un e und zutreffendes Urtheil über dieſe
Frage erwarten konnten hier nach Berlin berufen und ſie mit
der Vorberathung betraut Unter ihnen beſtand volle Ein
müthigkeit darüber daß das Denkmal hier in Berlin und zwar
auf der Linie zwiſchen dem großen Stern und der Kaiſer Wil

elmſtraße ſeinen Platz zu finden haben wird Als geeignete
zlätze wurden bezeichnet 1 der Platz zwiſchen dem Schloß und

dem Luſtgarten auf der öſtlichen Seite der Schloßbrücke derart
daß das Denkmal der Schloßbrücke zugewandt ſein würde Dieſer
Platz würde eine Umgeſtaltung des zwiſchen dem Luſtgarten und
der nördlichen Schloßfront belegenen Raumes und eine Ver
breiterung der Schloßbrücke zur Folge haben 2 die Schloß
freiheit unter Beſeitigung der Häuſerreihe am Spreearm
3 den Opernplatz 4 den Pariſer Platz 5 der Platz vor
dem Brandenburger Thor 6 der Straßentheil zwiſchen dem
Brandenburger Thor und der Siegesallee in der Linie der
Charlottenburger Chauſſee ſowie zwiſchen dem Königsplatz und der
Charlottenburger Chauſſee in der Linie der Siegesallee beide
Plätze würden einen Eingriff in die angrenzenden Parkanlagen be
dingen 7 der Königsplatz ohne Berührung des Siegesdenkmals
Wir haben keinen dieſer Plätze feſt ausgewählt ſondern ſtellen den
deutſchen Künſtlern alle dieſe Plätze zur Wahl ebenſo auch die
Art der Denkmalerrichtung ſei es daß es ein reines Werk der
Skulptur oder Architektur oder eine Kombingtion zwiſchen
Skulptur und Architektur wird Zu dieſem Zwecke wollen wir
eine allgemeine Konkurrenz für die Künſtler des ganzen Deutſch
lands ausſchreiben und für dieſe mehrere Preiſe ausſetzen im
Geſammtwerthe von 100,000 M Die Jury ſoll zuſammengeſetzt
ſein aus Mitgliedern des Bundesraths und des Reichstags und
daneben mindeſtens eine gleiche Anzahl von Sachverſtändigen
welche in künſtleriſcher und äſthetiſcher Beziehung die Entwürfe
prüfen ſoll Wir werden ungeſäumt nach der Bewilligung unſerer
Vorlage mit den Vorarbeiten beginnen und wenn wir auf die
Einreichung der Gutachten eine Friſt von 9 Monaten in Ausſicht
genommen haben ſo würden wir ſchon dem nächſten Reichstage
die näheren Pläne über die Ausführung der Vorlage geben
können Beifall

Abg Römer nl giebt der Regierung die Erwägung anheim
zunächſt eine allgemeine Konkurrenz auszuſchreiben in der nur
die Pläne und Zeichnungen eingereicht würden und dann erſt eine
engere Konkurrenz eintreten zu laſſen

Damit ſchließt die allgemeine Berathung
Jn der unmittelbar folgenden zweiten Berathung wird das

Geſetz gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen
ebenſo debattelos in zweiter Leſung der Geſetzentwurf betreffend
die Abänderung des Geſetzes über die Nationalität
der Kauffahrteiſchiffe und ihre Befugniß zur Führung der
Bundesflagge

Es folgt die erſte Berathung des Zuſatzvertrages zum Handels
vertrag zwiſchen Deutſchland und der Schweiz

Abg Lucius Centr befürwortet eine Petition weiche eine
beſſere Berückſichtigung der deutſchen Gärtnereiprodukte verlangt
und ſpricht ſich ſpeziell für die Einführung eines Obſt und Gemüſe
soll ausAbg Trimborn befürchtet aus der im Vertrage vorgeſehenen
Herabminderung des Seidenzolles eine erhebliche Schädigung
großer Jnduſtriebezirke am Niederrbein die gerade erſt durch die
frühere Zoklerhöhung einen erfreulichen Aufichwung genommen
habe Aus der Zollermäßigung ſei ein Eingehen der neuerbauten
Webereien und Appretur Anſtalten zu erwarten damit aber werde
der Unterhalt von 50,000 Webern in Frage geſtellt Er be
antrage Ueberweiſung der Vorlage an eme Kommiſſion von
14 Mitgliedern

Staatsminiſter v Boetticher Die von Herrn Trimborn
eregte Forderung der ſchweizer Regierung war eine conditio sine

aus neon ohne deren Erfüllung überhaupt der Vertrag nicht zu
ſtande gekommen wäre Einem ſolchen Scheitern des ganzen
Beſetes konnten wir nur zuſtimmen wenn ein hinreichendes
Jnlerenſe der deutſchen Jnduſtrie hierfür hätte geltend gemacht
werden können Zu dieſer Ueberzeugung konnten wir aber nicht
onnen 1884 lednte ja auch das Haus in zweiter Leſung eine
rhödung des betreffenden Zolls ab und erſt bei der dritten Be

tung wurde in dem Beſtreben allen Wünſchen aus dem
Seuchen Reiche gerecht zu werden Abg Bamberger Eine
Send wuſch die andere der Zoll auf 800 M erhöht Wenn die
Dbveizeriſche Bundesregierung nunmehr eine Herabſetzung dieſes
etrages von 800 auf 600 M forderte ſo konnten wir nur

Anterfüchen ob darin eine Lebensgefahr für die Seideninduſtrie
S erblicken iſt Die Statiſtik der Entwickelung unſerer
Seideninduſtrie hat uns indeß dieſe Ueberzeugung nicht gewährt
Den Der getroffenen Veradredung werden zudem auch nicht
de Seidenwaaren getroffen beiſpielsweiſe gerade die Seiden
r nicht welche mit Banmwollgarnen verſetzt ſind Eine

Jleichende Statiſtik der Em und Ausfuhrzahlen ſür Seide vor
des Lach der Zollerdöhung ergiebt allerdings eine Verminderung
nicht er und eine Erdöhnng des Exports Erſtere iſt jedoch

S ohne weiteres der Zollerdödung zuzuſchreiben vielmehr ſind
u 1880 große Schwankungen der Einfuhrmengen zu

S auren geweſen Die Steigerung der Ausfuhr aber läßt den
e auf eine weitere Proſperität berechtigt erſcheinen wenn
es Jnduſtrie zu einem erdödten Exvort befähigt wird
e Beſſerung der Lage der Handwebereien am Niederrhein
gi mir gewiß am Herzen Allein ſo weit kann man nicht

en daß man aus der Jollveränderung eine lebensgefährliche
eng für die dortigen Tuchdruckereien folgert Die Proſperität
o dwedereien iſt nicht von Zomatzen adhängig Der Unter

ded Handwebereien iſt ein unadwenddarer Prozeß der
Seicht durch künſtliche Mittel hingehalten werden kann den

do r den aber außerhalb unſerer Kraft ſteht Vielleicht kann
nd Solverminderung als eine nützliche Maßregel für die
mere angeſehen werden Jn dem Bericht der Handels
de zu Krefeld aus dem Jahre 1887 wird der plötzliche Auf

angeſene der Handwebereien nach dem Jahre 1885 als ein Unglück
andere weil viele von den Handwebern die damals vielleicht ſchon
ins Ele deu weige yriffen hatten jetzt zum zweiten male

beruſene geltürzt werden würden Aus der Aeußerung dieſes
Jniereſſe ans ergiebt ſich unzweifelhaft daß es auch im

eiznbe alter Handweberei nicht liegt einen höheren Zollſatz

a T nduſtrie Deutſchlands wird auf der anderen Seite
andün urch beſonders geſtärkt werden daß auch bei den Verh gen zwiſchen Oeſterreich und der weiz eine Herab
vegen d Seidenzolles angeſtrebt wird Das aber würde
gute o Meiſtbegünſtigungsklanſel auch unſerer Induſtrie
zu kommen die jetzt ſchon für 700,000 M exportirt

dalb ſident a auch die Schweiz den Zoll ſür ſeidene und
b ene Kleider von 200 Fr auf 150 Fr ermäßigt hat

en wir die Forderung der Schweiz ad ſo würde uns der

e
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rge gekündigt werden Wir würden genöthigt ſein im Lanfe
es Jahres entweder neue Unterhandlungen anzuknüpfen odeeinem vertragsloſen Zuſtand entgegen zu gehen V neuen Unter

andlungen würde die Schweiz wieder dieſelbe
ellen ein vertragsloſer Zuſtand aber würde nicht blos
eutſche Jnduſtrie ſondern auch für die d idwirthſchaft

nachtheilig ſein die jetzt von ſeiten der Schweiz durch Herabſetzung
der Zölle für Be für Ochſen und Stiere für Kühe für
Schweine u ſ w berückſichtigt iſt runder Summe aus
arrkt würden ſich die Geſammtvortheile welche durch die Fort
etzung des Vertrages für uns entſtehen auf 115 Millionen

das Ausland nur auf 31,9 belaufen
Ueber die Einführung eines Obſt und Gemüſezolles hat die

z eine Enquéète veranſtaltet deren ſie dieſen
Zoll nicht für angezeigt erachtet da ein Rückgang d Gärtnerei
nicht zu konſtatiren iſt Ein Rückgang einzelner gätineriſcher
Unternehmungen hat ſeinen Grund in weſentlich anderen Ver
hältniſſen als in der Konkurrenz des Auslandes Der Gemüſeban
iſt früher Sache kleiner Güter geweſen jetzt wird er auf großen
Gütern im großen betrieben außerdem fehlt es vielfach
uns noch an rationeller Behandlung des Gemüſe und Obſt

baues 152alten Seidenzoll belaſſen dann digeWollen Sie alſo den
Sie dieſen Vertrag ablehnen Das wäre aber um ſo bedanerli
als die wenigen Handelsbeziehungen die wir mit der Schweiz
haben ſich ganz außerordentlich bewährt haben Wir müſſen es
vermeiden die Handelsbeziehungen zu ſtören Die Nachtheile
davon würden bei weitem größer ſein als meiner Ueberzeltgung
nach die imaginären Vortheile des Seitenzolles Beifall links

Abg Brömel dfr Namens meiner Partei erkläre ich daß
wir gern dieſem Vertrage beiſtimmen obwohl auch er große
Mängel auſweiſt Ein internationaler Vertrag muß zweifellos
ganz anders behandelt werden als andere Vorlagen des Bundes
raths bei dieſem muß man ſich entſchließen ihn entweder in
ſeiner Geſammtheit anzunehmen oder abzulehnen Eine Kom
miſſiousberathung würde eine Erledigung bis zum 1 Jan 1880
dem Tage des Jnkrafttretens ſehr un wahrſcheinlich erſcheinen
laſſen Wer aber will die Verantwortung dafür übernehmen den
Termin verſtreichen zu laſſen

Dieſer Vertrag iſt für uns an ſich mit ſeinem ganzen Jnhalt
außerordentlich werthvoll Er iſt ein Schritt zu einer anderen
Handelspolitik als ſie bisher eingeſchlagen worden iſt Durch die
Zollermäßigung erleichtern wir den Abſatz und führen einen Auf
ſchwung der Jnduſtrie herbei Die Situgtion der deutſchen
Exporkinduſtrie gegenüber dem Ausland iſt überhaupt ſchon eine
beſſere geworden Die Erhöhung des Seidenzolles iſt aller
dings aus der Mitte des Hauſes hervorgegangen aber die
verbündeten Regierungen nahmen ihr gegenüber doch eine ſo
wohlwollende Stellung an daß es nicht ſchwierig war eine
Mehrheit für dieſe Erhöhung zu finden Die damalige Er
höhung des Zolles iſt aus eben der Schutzzolltendenz herans
gewachſen welche die Regierung verfolgte Jch habe auch den
Eindruck gewonnen daß die deutſche Regierung durchaus
nicht mit dem klaren Willen an die Vorlage herangegangen iſt
weitergehende Konzeſſionen zu machen Das ergiebt ſich daraus
daß erſt die Schweiz dieſe conditio sine qua non der Zollerniedrigung
geſtellt und davon eine Verlängerung des Vertrages abhängig
gemacht hat Hierbei muß man ſich allerdings unwillkürlich
fragen wie ein politiſch und wirthſchaftlich ſo übermächtig daſtehendes
Staatsweſen wie das deutſche Reich in ſolcher Frage ſich eine
conditio sine qua non von einem ſo kleinen Lande wie die Schweiz
ſtellen laſſen kann Jn dieſem Vorgange liegt eine Mahnung für
die Reichsregierung auf dem handelspolitiſchen Gebiete die Herbei
führung dieſer Verträge nicht immer einſeitig anderen Staaten
zu überlafſen ſondern ihrerſeits den Abſchluß neuer Verträge
ſelbſtändig in die Hand zu nehmen und gerade jetzt iſt dieſe
Mahnung um ſo mehr augebracht als vom Jefre 1892 an das
Aufhören der wichtigſten Konventionaltarife in den europäiſchen
Verträgen überhaupt ſtattfindet Das iſt nöthig damit Deutſch
land ſein wirthſchaftliches Gewicht auch voll in die Wagſchale
werfen kann Beifall links

Staatsſekretär v Voetticher Jch bin gar nicht erſtaunt
darüber daß der Vorredner beim Abſchluß ſeiner Betrachtung
uns eine Mahnung für unſere zukünftige Handelspolitik ertheilt
Es iſt das ganz deutſch Jn der Geſchichte der Poſtillone ſchlägt
jeder des anderen Juden bei uns ſchlägt jeder ſeine eigene Re
gierung Eine conditio sine qua non kann ſich auch der ſchwächſte
Menſch erlauben wenn er das was von ihm verlangt wird nicht
anders hergeben kann Jm übrigen aber kann ich eine ganze
Reihe von Poſitionen namhaft machen aus denen auch wir eine
conditio sine qua non gemacht haben Die Anregung zu
den Aenderungen iſt allerdings von der Schweiz ausgegangen
aber nur weil eben der Ablauf des Vertrages ſie
zu einer neuen Prüfung veranlaßte Jch kann getroſt
den Vorwurf zurückweiſen als ob wir nie alles gethan
hätten für die deutſche Jnduſtrie ſo nutzbare Bedingungen wie
möglich zu erreichen Wir werden gewiß ſtets wenn wir es für
im Intereſſe der Induſtrie liegend finden Tarifverträge ab
zuſchließen die Jnitiative zu ſolchen Verträgen ergreifen wir
werden aber nicht um des Prinzips willen dazu übergehen
auf jeden Fall Tarifverträge zuſtande zu bringen die entweder
nicht im Intereſſe der Jnduſtrie liegen oder die anderen Staaten
unannehmbar wären Wir treiben weder Freihandelspolitik noch
Schutzzollpolitik ſondern eine rationelle Handelspolitik die darauf
gerichtet iſt die Bedürfniſſe des Handels zu erforſchen und dem
nächſt bei dem Abſchluß von Verträgen zur Geltung zu bringen

Abg Websky nl Es iſt gewiß hart durch Herabſeßundes Seidengoles die Seideninduſtrie zu zwingen ohne den Zoll

die Konkurrenz mit dem Auslande aufzunehmen Sie wehrt ſich
dagegen nicht nur mit Rückſicht auf den ſchweizer Zoll ſondern
auch mit Rückſicht auf den Verkehr mit den meiſtbegünſtigten
Nationen mit Jtalien Oeſterreich und Frankreich und gerade
dieſe Länder ſind in den drei letzten Jahren konknrrenzfähig ge
worden Auch für die Taſchenuhreninduſtrie iſt die Lage ſehr
bedenklich geworden Die Zollermäßigung iſt ſo plötzlich ge
kommen daß niemand die drohende Gefahr vorher geähnt hat
der kurze Aufſchub der hier durch die Kommiſſionsberathungen
verlangt wird iſt deshalb berechtigt Jch werde für die Kom
miſſion ſtimmen nicht um den ganzen Feertrag on der Hand
zu weiſen ſondern ihn genauer zu berathen Die Kommiſſion
kann in zwei Tagen ihre Arbeiten beendigt haben und die Sache
kann bis Sonnabend zu Ende geführt werden Jch kann mir
nicht vorſtellen daß die kleine Schweiz die den größten Nutzen
von dem Vertrage hat an den Zollermäßigungen als einer con
dätio sine qua non feſthalten ſollte vielleicht iſt eine Abänderung
des Tarifs doch nicht ſo ausſichtslos

Abg Hultſch Meine Freunde wollen die Verantwortung
für die Ablehnung der Vorlage nicht übernehmen Es iſt ja zu
beklagen daß die Wünſche welche infolge der Herabſetzung der
Zölle in induſtriellen Kreiſen laut werden nicht berückſichtigt
werden können aber man muß ſich in dieſem Falle beſcheiden
und ſich mit der Vorausſetzung tröſten daß die ündeten Re
gierungen beſtrebt geweſen ſind alle Wünſche der deutſchen Jn
duſtrie auf das wärmſte zu vertreten r hoffen daß eineſpätere Wiederaufnahme der Verhandlungen auch diejenigen be

friedigen wird welche jetzt dem Ve e entgegentreten WirWie freit gleich in die zweite Berathung utreten Beifall
re

Abg Dr Windthorſt Centr Jch kann dieſen Hondelsve
nicht gerade mit großem Enthuſiasmus begrüßen Es
Zahlen angeführt wie vortheilhaft der Vertrag für uns ſei
bin überzeugt dasſelbe wird man in der Schweiz thun wenn er
dort vorgelegt wird und ſo werden wir wahrſcheinlich hüben w
drüben uns gegenſeitig übervortheilt haben

für die n

ihren maſchinellen Einrichtungen auf den jetzt be

dings nicht auf Antrag der verbündeten Regierungen

erund der erſte Geſichtspn vöh
abhängig vom Auslande machen
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Abg Dr Buhl n an den e ritwill ſchließt man die jkeit Handelsverträge al
einfach aus denn der gedanke bei dieſen ſind
ſeitige Konzeſſionen Unſere Ausführ könnte wen
Handelsvertrag unfterlie ſo gefährdet werden
reſſen die hier bei der dem Spiele ſehen
in Betracht kommen Die heit ob und inwie
handelsv de kommen w rd wat ſchon ſehr er

e J ewirkt nd das 4 9der Schwei4 Den l v ä re 18begreiflich bei unſerer großen Altsfuh
würde des eine Vertagung der Frage die das zu ande
kommen des Vertrages auf ein weiteres Jahr hin verſchöbe für
ſehr bedenklich halten Wir thun beſſer gleich in die zweite Be
rathung einzutreten

Abg Grad Elſäſſ führt aus daß durch die Ermäßigung
des Solls die Jnduſtrie am Niederrhein ſehr ſchwer getroffen
wäre bedäuert daß die Handwebereien am Rhein zurückgingen
d richt ſich für eine Prüfung der Vorlage durch eine Kom

miſſion aus aAbg Bamberger dfr Das Schickſal der Polege muß
ſchon in der erſten Debatte entſchieden werden denn zu einer
Kommiſſionsberathung iſt keine Zeit Eine kurze Kommiſſions
berathung iſt nur ein Vorwand um den Verkrag fallen zu laſſen
und bei der enormen Wichtigkeit die dieſe Vorlage für ganz
Deulſchland hat wäre es leichtferlig einen ſolchen Schritt zu
thun deſſen Konſequenzen ſich nicht überſehen laſſen a

Die Ausführungen des Hrn Staatsminiſters v Boetticher
haben mir lebhaft die Geſchichte von dem Baner und ſeinem
Sohn ins Gedächtniß gerufen die ihrem Eſel eine ſo verſchiedene
Behandlung zutheil werden ließen Geſtern haben wir es erlebt
daß wir angegriffen wurden weil wir gegen die Regierimgsvor
kage ſprachen heute werden wir natürlich vorgenommen weil
wir mit der Regierung ſtimmen Der Hr Miniſter wendet
ein ſogenanntes gemiſchtes Syſtem an welches ja bei Zoll
ſachen am Platze iſt Heiterkeit links Geſtern wurden wir be
zichtigt wir ſeien nicht national heute hat der Miniſter ſchon
einen Fortſchritt gemacht indem er ſagt wir hätten einen nationalen
Fehler gemacht Das iſt ſchon ſehr viel Heikerkeik Dieſer
Handelsvertrag iſt nach vielen Mühen Und Anſtrengungen auf
einem Wege zuſtande gekommen auf welchen ſämmtliche Han
delsverträge mit anderen Staaten mögen ſie auf freihändleriſchem
oder ſchutzzöllneriſchem Standpunkt ſtehen geſchloſſen werden
Auch bei den Schützzolltarifen im Jahre 1879 hieß es immer
wir wollen ja Konzeſſionen machen wenn man uns nur Kon
zeſſionen macht Heute beklagt ſich die Oppoſition gegen den
Handelsvertrag es ſei nicht alles geſchehen was den Wünſchen
der deutſchen Jnduſtrie entſpreche Man ſollte doch daran denken
daß unſere Regierung ſo echt in der Wolle der Schutzzollpolitik
gefärbt iſt wie man es nur ſein kann Weun dieſe Regierung
nach jahrelangem Mühen endlich dazu kommt halb wider ihren
Willen einen Vertrag abzuſchließen ſo ſollte es doch ſelbſt den
Gegnern deſſelben nicht ſchwer werden ihm zuzuſtimmen denn ſie
müſſen glauben daß alles Menſchenmögliche geſchehen iſt um durch
Konzeſſionen zu anderen Konzeſſionen zu kommen Wenn die
Ermäßigumg einen Jnduſtriezweig ſchädigt ein anderer aber davon
Vortheile hat jo ſollte man doch den alten Zweig der geſchädigt
wird lieber abſchneiden und den ningen erhalten Wer hat denn
als in den Jahren 1878 81 85 durch Einführung der Schutz
zölle die Jnduſtrte auf das ſchwerſte geſchädigt wurde als der
ganze Handel getroffen wurde Entſchädigung bekommen Und um
einer verhältnißmäßig kleinen Induſtrie willen welche gerade
Schaden von dem Vertrage hat ſollte et der ganze vortheilhafte
Vertrag fallen gelaſſen werden Vergeſſen Sie doch nicht daß
wenn zwei Länder ſich auf dieſe Weiſe enkzweien immer ein
drittes Land dieſe Entzweiung benutzt Frankreich lauert bereits
darauf und freut ſich über die Maßen wenn unſere Beziehungen
zu der Schweiz geſtört würden Wenn aber einmal die alten
Wege verloren gegangen ſind ſo können neue nicht wieder ſo
ſchnell gefunden werden Es wäre thöricht das aufzügeben was
wir e Weg alſo mit dem Vorſchlag über dieſen Vertrag
zu zaudern ten Sie ihn an und die deutſche Jnduſtrie
wird Jhnen dankbar ſein Beifall links

r wie ſchwer die plötz
ie Leute teke die ſich mit

ehenden Tarif
Zoll ſei vor drei h aller

eſchloſſen
die Ilerung pabe ber keinen Widerſpruch erho ſi
mit einverſtanden erklärt
Der trag in auf ſie rheteng wird hierauf

abgelehnt s Haus tritt ſoſo die zweite rde i bes ein und genehmigt den Vertrag ohne weſentliche
Debatte

Die zur Vorlage a ngeven Petitionen werden erſt in der
dritten Berathung erledigtk werden

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 1 Uhr Ankräge
Hitze und Ackermann betr Abänderung der Gewerbeordnung in
Bezug auf den Befähigungsnachweis Prüfung der Wahlen der
Abgg Götz und Dr Websky Antrag Baumbach Berlin auf Ein
führung von Gewerbegerichten

Schluß 4 h Uhr

Deutſches Reich
O Berlin 11 Dez Wiederholt ſind die zuſtändigen Reichs

behörden in den letzten Jahren Geſuchen angegangen worden
eine deutſche Dampfer linie mit Reichsunterſtützung nach
Sanſibar einzurichten im Jahre 1887 richtete der
D Kolonialverein eine bezügliche Eingabe an der

Reichskanzler und den Bundesrath es ſchien um ſo ſicher
daß in der Seſſton 1887/88 dieſe Dampferfrage im Reichs
zur Verhandlung kommen werde als die Zeitungen meldet
daß im Auswärligen Amte bereits das dazu gehörige Materigeſammelt werde man habe die Abſicht eine ine üb

ſibar hinaus vorzuſchlagen Trotz alledem wurde in jer
ganzen Seſſion die oſtafrikaniſche Dampferlinie nicht berül
Die Gründe welche ſchon ſeit Jahren für Errichtung di
Linie ſprachen haben ſich ſe noch verſtärkt es wird da
in der laufenden Seſſion wie verlautet eine Regieru el

erſcheinen Er
iene Ernte

e nenach
reiche Jntereſſen ſprechen für Erxrichtuinie Sufeat er

r

Abg Trimborn hebt nochmalsliche Ferabſebung des Seidenzolls

eingerichtet hätten Der höhere

ſo

un

mü 5 ſchon die in Ofigfrhaften den v

Mir ſind vor allen Dingen die Beſtimmungen des Seidenzolles

Schutzgebieten Eine rege
Verkehre

e

S

c
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Abg Francke beauftragt

Andelshäuſer dort an dem auf mehr als 40 Millionen
enden jährlichen Handelsumſatze Sanſibars einen be

ächtlichen Antheil ſie ſind oft nicht imſtand a den engſchen Dampfern ihre Fracht rechtzeitig zu derſchiſfen Weſter

iſt auch durch die Anweſenheit eines größeren Geſchwaders in
jenen Gewäſſern eine regelmäßige von fremden Einflüſſen un
abhängige Verbindung mit Sanſibar eine dringende Noth
wendigkeit für die Reichsbehörden Dieſes Bedürfniß wird auch

ern wenn die Blokade ihr Ende erreicht hat dem die oſthat Station wird für längere Zeit nach den machten Er

ahrungen mit mehreren Schiffen beſetzt bleiben
aben die mit den Dampferlinien nach OſtaſienIeitanen gemachten e kehr erwieſen daß durch das

Erſcheinen regelmäßiger Schiffe der Verkehr an Stellen undnach Seiten d t an welche man vorher u
dacht hat Die Dampferlinſe würde wahrſcheinlich auch der
Einfuhr nach e weſentlich dienen
im Laufe des letzten J igen ordendaß die Zweiglinie der Jndia Linie welche lange Zeit die
einzige Verbindung zwiſchen Sanſibar und Europa bildete für
Deutſchland beſtimmte Produkte entweder nicht mitnehmen
wollte oder konnte Auch iſt es ſelbſtverſtändlich daß jede
Station den Sendungen ihrer eigenen Angehörigen auf ihren
nationalen Linien den Vorzug giebt Alle dieſe Gründe die
ſich noch weiter ausführen ließen haben wie es ſcheint dahin

z Wiederholt ſindJahres Klagen darüber laut geworden

ark haliches ailerördentuiches Geſtirn in Verbindung mit der an
ege Vereinigung der drei Planeten hält man gegenwärtig
ür ne den der Weiſen und verlegt darnach die Geburt

iſti 5 4 Jahre früher alſo 750 Jahre nach der Erbauung
oms

Jnſolge der An twerwxe Kunſtausſtellung hat der König
en berliner Bildhauer Oskar P än zum Offizier den
üſſeldorfer Maler Deiters zum Ritter des

ernannt
r Als Preisaufgabe des ArchitektenVereins in Berlin für das
chinkelfeſt 1890 iſt im Hochbau der im Vorjahre erfolglos

ur Bearbeitung geſtellte Entwurf einer Hochſchule für
uſik in Berlin von neuem als Aufgabe gewählt worden Auf

em Gebiete des Bahningenieurweſens iſt der Entwurf zu
einer Hochbahn im Weſten von Berlin zur Bearbeitung
heſtellt

Leopoldordens

Weihnachtsliteratur
X

Kaiſer Wilhelm II Jn ſeinem Werden und bisherigeu
Wirken geſchildert für Jung und Alt von Dr Otto Kuntze
müller Verlag von Hermann Oeſterwitz Frankfurt a O
ind Leipzig Eine werthvolle und willkommene äußerſt zeit
gemäße Weihnachtsgabe Jn lichtvoller und durchaus volksthüm
icher Darſtellung führt der Verfaſſer ein Lebensbild des Kaiſers

bor welches geeignet iſt die Liebe zu unſerm jungen Herrſcher
und ſeinem Hauſe in den Herzen der Deutſchen zu feſtigem und

mehren Der Preis 2,40 M für das elegant kartonnirte undg t daß von amtli Seite z t dieſer Vorſchiag an den zu
ichstag gelangt Danach ſind diesmal zwei e über 3 M für das hochelegant gebundene Buch iſt mäßig

ſubventionirte Dampfer zu erwarten da auch eine ſolche nach
NeuGuinea in Vorbereitung iſt

Nach den bisher giltigen Beſtimmungen betreffs der
Maſchiniſten auf Seedampfſchiffen der deirtſchen
Handelsflotte müſſen mit Ausnahme der Schleppdampfſchiffe
alle Seedampfſchiffe deren Fahrten ſich über Seenteilen
von der deutſchen nieder ländiſchen oder belgiſchen Küſte er
ſtrecken einen Maſchiniſten zweiter Klaſſe als leitenden
Maſchiniſten und mindeſtens einen Maſchiniſten dritter Klaſſe
an Bord haben Da durch dieſe Vorſchrift die Hochſee
fiſfcherei an deren Betrieb mit Dampfſchiffen zur Zeit des
Erlaſſes jener Beſtimmungen noch nicht gedacht werden konnte
in einem ihrer Entwickelung hinderlichen Maße belaſtet wird
auch die Maſchinen auf den zu ihrem Betriebe verwendeten
Dampfern ſo einfach ſind daß deren Leitung die Kenntniſſe
von Maſchiniſten zweiter Klaſſe nicht erfordert ſo iſt beim
Bundesrathe der Antrag eingebracht die betreffende Ver
ordnung dahin abzuändern daß Fiſchereidampfer welche ihre
Fahrt über die 50 SeemeilenGrenze ausdehnen lediglich zur
Führung von zwei Maſchiniſten dritter Klaſſe verpflichtet
werden

Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstages
beſchloß am bar mit 6 gegen 5 Stimmen beim Plenum zu
beantragen daß das Mandat des Frhrn v Landsberg Staßfurt
durch die Ernennung deſſelben zum Landrath in Münſter er
loſchen ſei Dagegen war die Kommiſſion einſtimmig der Anficht
daß das Mandat des Abg v Wedell Piesdorf durch die
Ernennung deſſelben zum Hausminiſter nicht erloſchen ſei Man
war darüber einig daß das Amt des Miniſters des königlichen
Hauſes kein Staatsamt ſei ſondern lediglich ein Hofamt Auf
die Erſtattung eines ſchriftlichen Berichtes wurde mit Rückſicht
auf die in der Kommiſſion beſtehende Einmüthigkeit verzichtet
mit der mündlichen Berichterſtattung an das Plenum wurde

Berlin 11 Dez Das Schulgeſchwader beſtehend aus
S M Schiffen Stoſch Flaggſchiff Charlotte Gneiſenau
und Moltke Geſchwaderchef Contreadmiral Hollmaun iſt am
9 Dez in Smyrna eingetroffen S M Kreuzer Schwalbe
Kommandant Korvetten Kapitän Hirſchberg e iſt heute in Port
Said eingetroffen und beabſichtigt morgen wieder in See Zu
gehen S M Kanonenboot Eber Kommandant Kapitän
Lieutenant Wallis iſt am 22 Nov d J in Apia eingetroffen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Halle 12 Dez Jm Verlage von Breitkopf Härtel in

Leipzig ſind ſoeben die Verhandlungen des zweiten
Kongreſſes der Deutſchen Geſellſchaft für Gynä
kologie erſchienen die im Auftrage des Kongreſſes von den
Profeſſoren Kaltenbach und Schwarz hier herausgegeben
ſind Der mit 3 lithographirten Taſeln und 17 Holzſchnitten
ausgeftattete voliiminsſe Band giebt ein umfalſendes Bild von
der Thätigkeit und den Leiſtungen des Kongreſſes

Das am Sonntag in Leipzig verſammelte Städte Comite
ur Errichtung eines Denkmals für die Völkerſchlacht bei

Leipzig hat folgendes beſchloſſen Das Denkmal jſt vorwiegend
in Formen der Architektur auszuführen zur Erlängung eines
Padngten Projektes iſt eine allgemeine Konkurrenz der Künſtler
Deutſchlands und Oeſterreichs in Ausſicht zu nehmen Zunächſt
ſind allgemeine Sammlungen in den Städten Deutſchlands ein
zuleiten und zu dieſem Zwecke in den einzelnen Städten Comite s
zu organiſiren Die Vertreter Wiens haben ſich mit den beiden
anderen dem Conite angehörigen öſterreichiſchen Städten Brünn
und Graz ins Eindernehmen Hrarben in welcher Weiſe und in
welcher Ausdehnung mit Rückſicht auf das beſtehende Siaaten
bündniß die Sammlungen in der öſterreichiſchungariſchen Monarchie

m Leben zu rufen ſeien o r
R Man ſchreibt uns zu der ſchon mehrfach aufgeworfenene wie ſich die teichott zu der tun Erzählung vom

tern der Weiſen aus dem e dere verhalte
Am 17 Dez 1603 fand eine Vereinigung der Planeten Jupiter
und Satutn ſtait zu der im See des folgenden Jahres
noch der Mars und ſpäter im Herbſt ein ſixſternartiger Körper
kam welcher ſich in Wert des Jupiter und Saturns am
öſtlichen Fuße des Sternbildes des Schlangentödters befand Der
berühmte Aſtronom Heppler kam durch dieſe Erſcheinung auf den

auken ob nichkbielleicht eine ſolche Konſtellation der genannten
ne zur 5 Der Geburt Chriſti ſtattgefunden hätt

te daß e b die a qus denwelche die Weiſen oder wie ſie im hchen annt
de Magier betrieben ein großes Gewicht anf dieſe etwa

20 hre wiederkehrende nignng von Apiter und
n legte daß ihre Anhänger glaubten daß dadurch eine
e Begebenheit an irgend einer Stelle des Erdkreiſes an
igt würde Punkte der Erde aber dieſe Begebenu m her man aus demjenigen Sterndilde des

welchem die Vereinigung ſtattfand und da be
zeichnet das Sternkild der Fiſche das jüdiſche v Hevpler
c nun bei ſeinen Berechnungen das merkwürdige Heſuitatdaß eine Verbindung der laueten in der hten Hälfte

d e r en Aen imnoch d xs hinzutra ie rbier für den Stern der Seiten und ſagte zugleich daß die

dung der beiden P

Zenrechuung von Dionyſius falſch wäre wie auch jetzt aus nöch c das Metrum des
m Gründen allgemein angenommen wird Heppler ſprachauch de nut ans daß zu der Konſtelgten éerkkeſs

wie zu Sir eit ein er er er rDieſe thung ich infofern beſtätigt alsa den Miene Zoſein der Chineſen die von Hemboldt im

mos als hiſtoriſch anerkannt werden ſich im Jahre B v

fundenen Art der

ätte Er

r da Verlag in Berlin Dorvtheenſtr 55 erfreut
uns mit drei Büchern verſchiedenſter Richtung Da ſind zunächſt
Seele s Gedichte für das erſte Kindesalter 3
zu nennen Wer jetzt für die ganz kleine Welt mehr als ein ge
wöhnliches Bilderbuch ſucht dem ſei dieſe bekannte und beliebte
Sammlung von Kindergedichten empfohlen Das ebenſo an
regende als lehrreiche Buch iſt nicht allein verwendbar zum Ge
brauch im Hauſe ſondern auch für den Kindergarten und Klein
kinderſchulen und bietet ſo in geſchickter und gewählter Zuſammen
ſtellung Wiegen Tanz Reiter Scherz Koſe und Spielliedchen
Geburtstags und Neujahrswünſche Räthſel Denkſprüche und
Sittenlehren Fabeln und Märchen Gebete und prachtvolle Gleich
niſſe aus dem Naturleben Jn der vorliegenden 3 Auflage hat
das Buch 30 Zeichnungen von Luiſe Thalheim erhalten die
ſeinen Werth noch erhöhen Ein bedeutſames Buch iſt Frau
Villamaria s Novellencyklus Verſchollne Mär Die
geiſtvolle Verfaſſerin greift in den Sagenſchatz längſt ent
ſchwundener Tage und zwar mit der Abſicht die Heldengeſtalten
der Vorzeit und deren Schickſale vorzuführen Sie nimmt als Grund
lage die Artus und Gralſage und weiß die einzelnen Erzählungs
blüthen zu einem duftigen Kranze zu winden So hat ſie ein
dankenswerthes Volksbuch geſchaffen das bei der ſelbſt in ge
bildeten Kreiſen oft auffallenden Unkenntniß der bedeutendſten
Sagengebiete weiteſte Verbreitung verdient Ueberall hat die
Verfaſſerin das Volksthümliche herausgehoben die fremden

ſpäteren Beſtandtheile von dem Sagenkerne abgeſtreift und das
nei den modernen Leſer ergreifende in den Vordergrund

geſtellt Wir glauben daß ſie auf ſolche Weiſe ein gutes Volks
buch geſchaffen hat Prof Thoma s Ein Ritt ins ge
bobte Land Land und Leute in Paläſtina vor 3000 Jahren
mit 8 Vollbildern und 5 TextAbbildungen 2 ſchildert in

Form einer Reiſebeſchreibung mit eingeflochtenen Erzählungen das
altisraelitiſche Land und Volk in ſeinem Alltagsgewand

Für Herz und Haus Briefe an deutſche Frauen von
Marie SchrammMacdonald Dresden L Ehlermann Ein
Buch für deutſche Frauen und Jungfrauen das ſich gewiß in
weiten Kreiſen die Herzen der Leſerinnen erobern wird Gefunder
häuslicher Sinn praktiſche weibliche Lebensklugheit tüchtige Er
fahrung ſpricht aus jedem Briefe der Verfaſſerin welche be
herzigenswerthe Rathſchläge über alle Lebenslagen ertheilt in die
ein weibliches Gemüth gerathen kann Das Buch dürfte ſich be
ſonders als Weihnachtsgeſchenk und Feſtgeſchenk für junge Mädchen
eignen um ſie auf die anmuthigſte und geſündeſte Weiſe zugleich
mit den Pflichten des Lebens und dem Leben der Geſellſchaft be
kannt zu machen Durch den drolligen und liebenswürdigen Ton
des Vortrags bildet es jederzeit eine angenehme Lektüre

Provinzial Nachrichten
S Magdeburg 11 Dez Die Einnahmen der Reichs

oberfechtſchule im November betrugen 16,154 M Die
16,008 M der Geſammtüberſchuß beläuft ſich auf

X SVSitterfeld 11 Dez Jn der letzten öffentlichen Stadt
ne enſizung wurde beſchloſſen zum 1 April n J

wiederum 2 neue Lehrkräfte anzuſtellen darunter eine
Lehrerin welche zur Ertheilung des Turnunterrichts an der
hieſigen Mädchenſchule befähigt ſein muß Auch in dieſem
Jzrre wird am 1 Weihnachtstage abends im hieſigen Rathhaus
agle eine Weihnachtsbeſcheerung für bedürftige und

würdige Waiſen bezw Halbwaiſen der hieſigen Volksſchule
ſtattfinden Durch freiwillige Beiträge welche von einigen
Waiſenknaben von Haus zu Haus eingeſammelt worden ſind iſt
eine Summe von 321,35 M zuſammengekommen Es ſollen 83
Schüler und zwar 38 Knaben und 45 Mädchen beſcheert be
kommen ein etwaiger Fehlbetrag wird von der Stadtkaſſe zu
geſchoſſen werden Auch der hieſige Frauenverein veranſtaltet
am 18 d im Fang en Saale eine Weihnachtsbeſcheerung für
alte hilfsbedürftige Leute hieſiger Stadt Am vorigen Freitag

eine Vertreterin des Jngenieur Franckhen aus Striegau
ier einen unentgeltlichen Unterrichtskurſus in einer neu er

orientaliſchen Teppichknüpferei
welche auch hier von einer größeren Anzahl Damen mit Beifall
aufgenommen wurde

Es ergehen ſoeben die Einladungen zu dem nächſten Ver
bandstage ſelbſtändiger Maler und Lackirer der Provinz
Saachſen der Herzogthümer Anhalt und Braunſchweig und der
Thüringer Lande am 10 und 11 Febr in Aſchersleben
Mit dem Verbandstage wird eine Ausſtellung von Fachſchul
arbeiten Malergeröthen und Fachwerken verbunden ſein

Perſbnal Chronik Zu der ev Pfarrſtelle zu Eggen
ſtedt Diözes Wanzleben iſt der bisherige Predigtamts Kandidat
S Adolf Friedrich Hartte berufen und beſtätigt Der

üperintendent a D Pfarrer Oßwald in Beyernaumburg iſt
mit der einſtweiligen Verwaltung der Kreisſchulinſpektion Sanger
hauſen beauftragt

Unter dem Rindviehbeſtande des Reuter ſchen Gutes zu
Niemberg iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

K Altenburg 9 Dez Ein ganz ausgezeichnetes Konzert
fand am letzten Freitag unſerem Landesbußtag in der Bartholo
mäitirche ſtatt Hr Kantor Frank der äußerſt ſtrebſame und
ſelten tüchtige Chormeiſter führte eine kaum je in der Oeffentlich
keit erſchienene Meſſe ece ego Ioannes auf in einer Weiſe die
das klarſte Licht auf die eigenartige in vieler Beziehung einzig
daſtehende Auffaſſung d irigenten warf Hr Kantor Frank

es Textes oder genauer geſagt die Deklama
on der Textworte die Sprachmelodie wie er es geiſtreich nennt

73 maßgebenden Prinzip ſeiner Auffaſſung ganz ſo wie es in
Paläſtinaepoche war Leider verſchwindet dieſe ſtilgerechte

Auffaſſung immer mehr und um ſo höher muß man es ſchätzen
wenn ein einſichtsvoller Dirigent c Tradition ſchätzt und prak
tiſch für dieſelbe eintritt Ganz bewundernswerth war die Aus

forderungen die ſonſt nur Vereine allererſten Reaiges zu erfüllen
vermögen Man ſieht wieder einmal was der Energie und der
Strebſamkeit eines Mannes erreichbar iſt der klar und deutlich
die richtigen Ziele im Auge hat Mitwirkend waren die Herren
Hungar und Homeyer aus Leipzig die beide entſprechend
ihrer hervorragenden Künſtlerſchaft dem Programm eine ſchöne
Abwechslung brachten

d Zerbſt 10 Dez Geſtern abend kurz nach 11 Uhr ver
kündigten die Sturmglocken wieder ein Feuer in der Stadt
und ein bedeutender Feuerſchein zeigte den vielen Neugierigen
die von Tanzböden aus den Gaſthäuſern u ſ w zuſammenliefen
den Weg zur Brandſtätte Es brannten binnen kurzer Zeit drei
mit Getreide und Stroh gefüllte Scheunen in der Luſaerſtraße
bis auf den Grund nieder Jn einer derſelben befanden ſich
die unverſicherten Vorräthe kleiner Ackerbürger

GrofſjTabarz 10 Dez Am Sonnabend iſt her ein
ſchrecklicher Unglücksfall vorgekommen Bekannklich liegt im

erbſt hier ein Theil der Einwohnerſchaft der Gewinnung des
olzſamens bezw des Fichten Tannen und Kiefernſamens ob
ie Leute erklettern die rieſigen Tannen bis zur ſchwindelnden
öhe des Wipfels überall die ſamenreichen Zapfen abreißend

odaß dieſelben auf die unten ſammelnden Weiber und Kinder
niederregnen Jſt eine Tanne ihrer Früchte entledigt ſo wirdder nächſte Waldbaum in Anorif genommen doch nicht auf dem

umſtändlichen Wege des Hinauf und Hinabkletterns ſondern in
der Weiſe daß ſich der Steiger mit dem Wipfel des eben ge
plünderten Baumes hin und herſchwenkt bis er einen Aſt des
Nachbarbaumes erfaßt hat zu dem er ſich dann hinüberſchwingt
Daß bei dieſem Wagniß nicht ſelten das Leben auf dem Spiele
ſteht iſt begreiflich Der geſtrige bei dieſer Beſchäftigung vor
gekommene Unglücksfall ereignete ſich jedoch nicht durch einen
ſolchen verfehlten Sprung ſondern ein Steiger der in dieſer ver
ſpäteten Zeit noch ſammelte und in dem Wipfel einer Tanne hing
ſtürzte herab da der vom Froſt befallene Wipfel brach Unten
war die Frau des er gle mit Aufleſen der Zapfen be
ſchäftigt Heute iſt der Verunglückte den bei dem Sturze er
littenen ſchweren Verletzungen erlegen

Vermiſchtes
Reicher Kinderſegen Jn Navarra County Texas

hat eine Frau Hirſh ihren Mann mit Sechslingen 4 Knaben
und 2 Mädchen erfreut Das Elternpaar hat nun das Vergnügen
ſechs Kinder auf einmal aufzuziehen eigentlich aber neun denn
die drei älteren in der Familie befindlichen haben kaum laufen ge
lernt Navarra County iſt von Fremden Männern der Wiſſen
ſchaft und Zeitungsberichterſtattern förmlich überſchwemmt und
Vater Hirſh hat nichts weiter zu thun als die Wunderkinder
herumzureichen welchem Geſchäft er in etwas verſchämter Weiſe
aber ſonſt gutgelaunt und bereitwillig nachkommt Mr George
Hirſh eigentlich Hirſch wurde von deutſchen Eltern in Pennſyl
vanien geboren und iſt 37 Jahre alt er befarmt ein anſehnliches
Stück Landes mit gutem Erfolge und gilt trotzdem er höchſt ein
fach in einem aus Baumſtämmen errichteten Hauſe wohnt in
einem ſog loghouse als ein wohlhabender Mann ſeine Frau
dagegen iſt eine geborene Deutſche und zwar ſtammt ſie aus Bayern
kam aber ſchon als Kind nach Amerika Sie iſt erſt 27 Jahre alt
und begreiflicherweiſe eine äußerſt robuſte Frau Die Wohnung ihrer
Familie liegt ſehr einſam die nächſten größeren Anſiedelungen ſind
meilenweit entfernt ſo daß bei Geburt der Sechslinge keinerlei
Hilfe herangezogen werden konnte zudem befand ſich der Gatte
auf dem Felde und nur noch eine alte Mutter im Hauſe ſo daß
er heimkehrend zu ſeinem Erſtaunen die unerwartete ſechsfache
Beſcheerung ſchon vorfand Vier der Kinder kamen im Zeit
raume von zwölf Minuten zur Welt die beiden anderen binnen
einer Stunde doch wurden die Kinder ſogleich vermiſcht ſo daß
es jetzt nicht mehr feſtzuſtellen welches das erſtgeborne iſt Ge
lungen iſt die Vorſichtsmaßregel um ſie nunmehr beim Vor
zeigen an Beſucher nicht zu verwechſeln Jedes derſelben trägt
nämlich eine Etikette mit ſeinem Namen Einer der Knaben
heißt Friedrich zu Ehren des unvergeßlichen deutſchen Kaiſers
ein anderer trägt den Namen Grover Cleveland, der dritte
den des Vicepräſidenten Allan G Thurman und der vierte
heißt Roger O Mills Name eines amerikaniſchen Staats
mannes Die Mädchen ſind auf Viktoria Kaiſerin Fried
rich und Luiſe getauft Sämmtliche Kinder ſind echte
wahre Däumlinge von unglaublicher Kleinheit waren jedoch bei
ihrer Geburt ziemlich vollkommen hatten offene klare Augen
und Nägel an den Fingern und die Mädchen brachten ſogareinen zierlichen i mit zur Welt Nur zwei Fehler ſind
u bemerken einem der Mädchen fehlt ein Ohrläppchen und einem
er Knaben iſt das rechte Beinchen ein wenig verdret t ein Fehler

den die e auch verwiſchen wird Vier der Kinder nahmen
ſchon fünf Stunden nach der Geburt die Flaſche und wachſen
zuſehends während zwei von der Mutter genährt werden aber
trotzdem ſchwächlich ſind Die Mutter iſt völlig geſund und
klagt nicht einmal über ihre Nerven, obgleich das Geſchrei
im Zimmer nie aufhört denn einige von den Sechſen machen
ſtets Lärm und wenn ſie einſchlafen fangen die andern wieder an

Ein amerikaniſches Duell, aber ein wirkliches hat
in Birmingham Alabama ſtattgefunden Der Arzt Dr Nabors
und der Rechtsanwalt Shortridge geriethen miteinander in Streit
und kamen ſchließlich überein ihren Zwiſt mit Bowiemeſſern in
einem dunklen Zimmer h ie führten dieſen Entſchluß
ſofort aus Nachdem ſie ſich ihrer Röcke und Schuhe entledigt
hatten ſtachen ſie zehn Minuten lang blindlings auf einander
los Der Lärm machte die übrigen Bewohner des Hauſes auf
merkſam und man holte die Polizei Als die Thür erbrochen
war ſtürzte Dr Nabors aus vielen Wunden blutend und wie
raſend ſein Meſſer ſchwingend auf die Straße Jm Zimmer
fand man die fürchterlich zugerichtete Leiche Shortridge s in einer
Blutlache Dr Nabors war inzwiſchen die Hauptſtraße des
Städtchens entlang gerannt Alles wich ihm aus nur ein
Farbiger namens Keenan blieb vor der Thür ſeines Kaufladensſtehen Dr Nabors rannte auf ihn zu und verſuchte ihm einen
Stich zu verſetzen Keenan flüchtete ſich in ſeinen Laden Nabors
ſetzte ihm nach und beide wurden handgemein bis Keenan mit
dem Kolben einer auf dem Ladentiſche liegenden Flinte ſeinen
Gegner zu Boden ſchlug Keenan ergriff alsdann die Flucht
Als der Polizeimeiſter Keenan s Laden betrat fand er Dr Nabors
als Leiche vor

Jubilänm Vor einigen Tagen traf Kap Jäger von
ſeiner 100 Reiſe die er im Dienſte des Nordd Lloyd gemacht
wieder in Bremerhafen ein Derſelbe ſteht ſeit 1866 im Dienſte
des Lloyd ſeit 1869 iſt er Kapitän hat in dieſer Zeit
80 Reiſen nach NewYork und Baltimore 8 Reiſen nach den
La PlataStaaten 1 Reiſe nach Braſilien 4 Reiſen nach Oſtaſien
5 Reiſen nach NewOrleans u ſ w gemacht die zuſammen eine
Strecke von 964,000 Seemeilen ausmachen er auf der
Weſer mit dem Main erſchien legten die Lloyddampfer vollen

m an Der Lloyd ließ ihm mit einem anerkennenden
chreiben ein Ehrengeſchenk von 5000 M überreichen Schon

am Tage nach ſeiner Ankunft ging er wieder als Führer des
Dampfers Weſer nach dem La Plata in See

P E Eine neue Eiſenbahn zwiſchen Europa und
Aſien Zu den vielen Plänen einer Verbindung von Sibirien
mit Europa iſt neuerdings noch das des ruſſiſchen Kaufmanns
Golovatcheff getreten welcher ohne Regierungsunterſtützung guf
eigene Koſten eine Eiſenbahn bauen will die von Obdorsk am Ob
ausgehend den Ural auf einer ſehr niedrigen Einſenkung und
dann den Oberlauf des Uſſa überſchreiten ſoll um über die
Tundra von VBoilcheſemelsk verlaufend die Meeresküſte in der Vai
von Chalnndir nördlich vom Kap Belkofſ zu erreichen Die Länge
der Bahn würde etwa 425 km betragen während die Herr ein Komet gezei der im Kopf des 70 Tagee e e der T jede Stimme exhielt den vom

Somponiſten geforderten ſelbſtändigen Charakter und in allen
Stimmungen des Texies die entſprechende Färbung An

eigneten Trausportdampfer Flotte auf dem Ob und dem Jrthſch
ſtellungskoſten derſelben Haſenhauten und Beſchaffung einer ge

eingeſchloſſen auf 20 Millionen Rubel angegeben werden
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